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Albstadts Bullentäle ist bei
Mountain-Bikern welt-
weit ebenso bekannt wie

das Wembley-Stadion bei Fuß-
ball-Fans. Denn: Seit 2013 treten
hier die internationalen Bike-Pro-
fis bei einem großen Worldcup-
Spektakel kraftvoll in die Pedale.
Zehntausende Zuschauer fiebern
leidenschaftlich jährlich diesem
Termin im Mai entgegen.

Doch nicht nur Fans pilgern
hier auf das Dach der Schwäbi-
schen Alb, sondern auch jene,
die gern selbst auf Tour gehen.
Lockten bislang schon vier aus-
geschilderte Rundtouren den

Ein Fast-1000er stellt sich in den

Weg. Doch nicht nur der 955 Meter

hohe Aussichtspunkt Torfels treibt

das Adrenalin auf der neuen „Cu-

be Rocks-Tour“ in die Höhe. Viel-

mehr sind es die angelegten Trail-

abschnitte. Sie wecken Lust und

Neugier auf eine radsportliche Alb. � Bikespaß – Freude am Fahren. � Hochgenuss – selbst bergauf gibt´s spezielle Bike-Pfade.

� Viele Höhen und Tiefen – Albstadt liegt zwischen 614 und 966 Meter Höhe auf der Südwestalb und lockt Biker mit vier Rundtouren.

der Alb

Elektro- und Bio-Biker in die
schattigen Wälder und sonnen-
grellen bis 1000 Meter erhabe-
nen Höhen (Foto �), so wird ab
diesem Sommer das Bike-Ange-
bot um ein weiteres Highlight er-
weitert: 33 Kilometer Genussra-
deln mit Abschnitten, die das Bi-
ker-Herz nicht nur vor Anstren-
gung pochen lassen, sondern vor
Begeisterung: echte Single-Trails,
angelegt, ausgeschildert, legal.
Keine Diskussion mit notorisch
missgünstigen Wanderern kann
den Ausflug vermiesen. In sanf-
ten Schwüngen geht’s bergab (Fo-
to �) und sogar auf schmalen

auf Asphaltradwegen rund um
die Albstadt-Gemeinde Lautlin-
gen. Der Wechsel an Land-
schaftsbildern begeistert: Oben
dehnt sich das Blickfeld weit zum
geradlinig scharf abgegrenzten
Horizont. Im Tal begrenzen alpin
anmutende Felsgipfel die Sicht
wie beispielsweise der 964 Meter
aufgewölbte Heersberg, der mit
seinen schroffen Felsflanken am
Himmelszelt kratzt.

Die Folgen dieser tektoni-
schen Wildheit allerdings schwe-
ben als Damoklesschwert über
diesem Teil der Schwäbischen
Alb. Eine Schwächezone, Alb-

Aufs Dach

� G P S - B i ke : Neue Albstadt-Radtour über angelegte Tra i l s

Pfaden bergauf (�). Uphill, sagen
die Profis zu dieser kräftezehren-
den Disziplin. Das macht Laune.
Das Schöne daran ist: Die Trails
eignen sich für alle. Alternativ zu
Sprüngen und Anliegern gibt es
Umfahrungen für jene, die sich
erst einmal rantasten wollen.

Zwischen diesen kleinen
Fahrspaß-Etappen führt die Tour
hauptsächlich auf Forst- und teils

GPS-Download

Alle GPS-Strecken gibt es auf
www.biosphaere-alb.com

WEBcode #181055



Ob sanfter Kurvenschwung
auf einer sogenannten

Flowline über 1,3 km und 140
Meter hinab ins Tal oder rasan-
ter Mini-Downhill, mit vier Meter
hohem Startturm und Holzram-
pen für Sprünge: Für jeden ist et-
was dabei. Die Liegewiesenstim-
mung am Lifteinstieg weckt Ur-
laubsgefühle (�). Fahrkurse unter:
www.bikepark-albstadt.de

Volles Programm: Vier Events bringen Biker auf Touren

Start/Ziel: Lautlingen
�� Singletrail-Tour:

33,6 km / 1280 Hm.
Höhe: min/max613/955m
Fahrzeit: 4:00 Stunden
Sehenswert: Stauffen-
berg-Museum in Lautlin-
gen, Erlebnisbad Bad-
kap, Worldcup-Strecke
in Truchtelfingen, Bike-
park Tailfingen

�� Cube Rocks-Tour 33,6 km
Singletrails
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Bikepark: Fahrkurse helfen

Karten & GPS-Datei:
QR-Code oder
WEBcode #22227
eingeben auf
biosphaere-alb.com
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A ls Sahnehäubchen des
sportlichen Potpourris am

Bike-Standort Albstadt gilt das
Worldcup-Wochenende im Mai
(Foto links). Danach lockt im Juni
die breitensportliche Country
Tourenfahrt, bei der 2019 457
Biker vier Streckenlängen bewäl-
tigten von 29 bis 98 Kilometer. Im
Juli folgt der Albstadt-Bike-Mara-
thon. Nächstes Jahr am 10. Juni
2023 findet die Premiere des 1.
badkap-Triathlon statt, mit ra-
deln und laufen auf Waldwegen.
Tipp: Alle TV-Übertragungen der
Worldcups in Albstadt gibt’s in
der Mediathek von Redbull-TV.Sport: Worldcup im Bullentäle

Biotop: Nah an der Natur.

� Laufen

Torfelsen (955 m)�

Albstadt

stadt-Scherzone genannt, ver-
schiebt sich ruckartig im Grund-
gebirge fünf bis zehn Kilometer
unter der Erdoberfläche, so dass
die heute rund 45000 Einwoh-
ner der neun Stadtteile ständig
mit Erdbeben rechnen müssen –
jüngst am 19. Februar 2022 mit
gemäßigten 3,3 (Magnitude auf
der Richterskala). Die drei großen
Beben in den Jahren 1911, 1943
und am 3. September 1978 da-
gegen verwüsteten Häuser und
Stadtteile bei einer Bebenstärke
von 6,1 dann 5,6 und 5,7.

Albstadt ist ohne Zweifel als
Wohnort attraktiv – vor allem für
jene, die nach dem Motto leben:
„Wohnen wo andere Urlaub ma-
chen“. Das Erlebnisbad „Badkap“
zählt jährlich 280000 Gäste,
ebenso verwöhnt der Kletterpark
in Ebingen und der Bikepark in
Tailfingen die Albstädter, als wä-
ren sie Aktivurlauber.

� Lautlingen

Heersberg (964 m)�
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